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Die Kulinarik in all 

seinen Ausprägungen 

beflügelt die Gemeinde.

wurden in der Verwaltung 

wesentliche Entscheidun-

gen getroffen.

Gemeinsam Visionär
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Wesentliche Zukunftsfragen 
zum Wohle der neuen Gemeinde beantwortet

 die künftige Regionsgemeinde Riegersburg 
mit Breitenfeld, Kornberg, Lödersdorf und 
Riegersburg hat sich als erste Regionsge-

meinde mit der Vision „die kulinarischste Gemein-
de Österreichs“ zu werden, klar positioniert. Mit 
diesem gemeinsamen Zukunftsbild gingen die Bür-
germeister, der Gemeinderat und die Bediensteten 

in die Fusionsgespräche. Vieles wurde in den ver-
gangenen Monaten zum Wohle der neuen Regions-
gemeinde geklärt. Dabei stand immer das Wohl der 
gesamten Regionsgemeinde im Mittelpunkt. Die 
Antworten auf wesentliche Zukunftsfragen finden 
Sie in dieser nun zweiten Ausgabe einer gemeinsa-
men Regionsgemeindezeitung.
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Einzigartiger Lebensraum: Ein Wahrzeichen der Steiermark. Und rundherum boomt die Kulinarik.
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Regionsgemeinde 
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Lödersdorf und Riegersburg
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Politik

„Offen sein für das Neue – gelassen das Alte bewahren“ 

ist einer meiner Lebensgrundsätze! 

Gehen wir den Weg gemeinsam und voll Vertrauen!

 n unserer schnelllebigen 
Zeit, in der uns massive 
Veränderungen begleiten, 

ist es äußerst wichtig, die Boden-
haftung nicht zu verlieren und doch 
dem Neuen positiv zu begegnen. 
Eine dieser Veränderungen ist die 
Entstehung unserer neuen Regi-

onsgemeinde Riegersburg. Löders-
dorf als kleinste der vier Partner-
gemeinden ist eine lebenswerte, 
infrastrukturell gut aufgestellte 
Gemeinde. Mit Kindergarten, Volks-
schule, Nachmittagsbetreuung, 
Bahnanschluss (gute Zugverbin-
dungen von und nach Graz) und 

I

Emma 
Liendl
Lödersdorf
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Nahversorger ist Lödersdorf für vie-
le Menschen ein attraktiver Ort zum 
Wohnen. Dies spiegelt sich auch im 
überdurchschnittlichen Bevölke-
rungszuwachs wider.
Mit unseren landwirtschaftlichen, 
gewerblichen und touristischen 
Klein- und Mittelbetrieben ist auch 
ein reges Wirtschaftsleben gegeben. 
Das Traditionsverbundene und Kultu-
relle wird in unseren Vereinen gelebt 
und generationsverbunden weiter-
gegeben. Deshalb bin ich überzeugt, 
dass Lödersdorf sich positiv in die 
neue Regionsgemeinde einbringen 
wird. Nach einem Jahr intensiver Ar-
beit und Gesprächsrunden danke ich 
allen Beteiligten für die konstruktive 
Zusammenarbeit. 
Wir wollen auch weiterhin das Ver-
bindende vor das Trennende stellen 
und so die neue Regionsgemeinde 
Riegersburg für die Zukunft gestalten 
und weiterentwickeln. In diesem Sin-
ne bitte ich euch alle: Gehen wir den 
Weg gemeinsam und voll Vertrauen.

„Altes erhalten - Neues gestalten! 

Von der Grenzregion ohne Hoffnung zum innovativen 

lebenswerten Zukunftsraum.“

 ltes erhalten – Neues ge-
stalten! Nach diesem Motto 
haben wir im vergangenen 

Jahr in zahlreichen Zusammen-
künften die Strukturreformgesprä-
che geführt.
In diesem Zusammenhang möchte 

ich mich noch einmal bei meinen 
Kollegen auf das herzlichste für die 
konstruktive Zusammenarbeit be-
danken!
Es ist unser aller Bestreben, zu-
kunftsorientiert für eine neue 
attraktive und zukunftsfähige Ge-

Manfred
Reisenhofer
Riegersburg

meinde zu arbeiten – jedoch wollen 
wir auch nicht vergessen, die  alten 
Traditionen aufrecht zu erhalten.
Auch in Riegersburg arbeiten wir 
stetig daran, den BewohnernInnen 
der Gemeinde Riegersburg einen 
nachhaltigen Lebensraum zu erhal-
ten.
„Von der Grenzregion ohne Hoffnung 
zum innovativen lebenswerten Zu-
kunftsraum“.
Damit auch alle BürgerInnen bes-
tens über Geschehnisse in unserer 
zukünftigen Regionsgemeinde in-
formiert sind, werden wir bis März 
2015 mit 6 Regionszeitungen über 
unsere Vereine, gewerbliche und 
landwirtschaftliche Betriebe, Pro-
jekte und vieles mehr berichten.
Auch werden wir die Bevölkerung 
über den jeweiligen Stand unserer 
Verhandlungen und Vereinbarun-
gen genauestens informieren. 
In diesem Sinne bitte ich Sie, dass 
wir diesen Weg gemeinsam gehen: 
Altes erhalten – Neues gestalten.
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Heimat Riegersburg –

 „Heimat ist dort, wo wir uns wohl fühlen und gerne leben“.

Wir haben es in der Hand.

 ie prägt unsere Identität, 
unseren Charakter sowie 
unsere Weltanschauung 

und unsere innerste Einstellung 
von Kindheit an. Heimat ist Herz-
verbundenheit. Breitenfeld ist eine 
lebenswerte Gemeinde, eingebet-
tet in die sanfte südoststeirische 

Hügellandschaft, geprägt von 
herzlichen Menschen und gast-
freundlichen Betrieben. Spirituali-
tät und Kultur werden rund um die 
wunderschöne Pfarrkirche gepflegt 
und in vielen Vereinen traditionell 
gelebt. Mein besonderer Dank gilt 
all jenen Menschen, die mit ihrem 

S

Johann 
Pußwald
Breitenfeld/Rittschein

unermüdlichen Einsatz einen so 
wertvollen Beitrag zur Bewahrung 
dieser Lebensqualität leisten. Auch 
die Gemeinde ist durch eine zeitge-
mäße Raumplanung, im Sinne der 
Erhaltung der Wohn- und Lebens-
qualität in unserer Gemeinde, aktiv 
an diesem Prozess beteiligt. Durch 
die Schaffung attraktiver Bauplätze 
und einer langfristigen Sicherung 
der Infrastruktur bieten wir jungen 
Menschen die Möglichkeit, sich in 
unserer Gemeinde anzusiedeln und 
hier eine Heimat zu finden. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Breitenfeld, Kornberg, Lödersdorf 
und Riegersburg! Ergreifen wir die 
gemeinsame Chance, die neue Ge-
meinde Riegersburg zu einer ebenso 
lebens- und liebenswerten Heimat 
für uns alle zu machen! Wir alle ha-
ben täglich die Chance durch Worte 
und Handlungen unser Zusammen-
leben positiv zu gestalten und auch 
dadurch die unverkennbare Schön-
heit unserer Heimat mit zu prägen.

3

Wir wohnen und arbeiten in einem einzigartig schönen Le-

bensraum, der sich behutsam entwickelt und bevorzugter 

Lebensmittelpunkt für anspruchsvolle Menschen ist.

 ornberg bezeichnet sich als 
eine Lebensregion. Korn-
berg ist eine Gemeinde, in 

der sich die Nachbarn bzw. Einwoh-
ner untereinander noch kennen und 
trotzdem keine aufdringliche Nähe 
gegeben ist. Kornberg ist auch ein 

Lebensraum, in dem sehr viele der 
ansässigen Einwohner Arbeit finden 
und somit auch Einkünfte beziehen. 
Kornberg ist eine Gemeinde, in der 
sich bekannte  Unternehmen, Se-
henswürdigkeiten und Einrichtun-
gen wie Zotter Schokoladen, Schloss 

Josef 
Nestelberger
Kornberg

Kornberg, eine Käsemanufaktor, her-
vorragende Buschenschenken oder 
eine 100-jährige Tischlerei befinden. 
Die Kombination aus erfolgreichen 
und fortschrittlichen Unternehmen 
mit einer hohen und trotzdem leist-
baren Wohnqualität ergibt einen Le-
bensraum, der sich in in voller Pracht 
präsentiert. Die Themen Abwande-
rung, Verindustrialisierung  oder 
stillgelegte Liegenschaften sind 
für Kornberg erfreulicherweise kein 
Thema. Gemeinsam mit den Attrak-
tivitäten wie Vulcanoschinken, Burg 
Riegersburg oder dem Genusshotel 
von Alois Gölles besitzt die gesamte 
Region (nicht nur Kornberg) eine 
unglaubliche Dichte an  bekannten, 
traditionellen sowie qualitativ hoch-
wertigen Einrichtungen. Kornberg 
entwickelt sich zum Glück nicht ex-
plosionsartig, sondern beharrlich 
und konstant. Das Ergebnis: Eine 
qualitativ unglaublich hochwertige 
Region, in der man sich gerne für im-
mer niederlässt.

K



Verwaltung4

Privates: Aufgewachsen in 
Forchaugraben in der Gemeinde 
Lödersdorf, lebt seit 1985 in Kren-
nach, verheiratet, 4 Kinder.

Schulische und berufliche Ausbil-
dung: Berufsbildende Schule, Be-
rufsreifeprüfung; Grund- und Fach-
ausbildung beim Raiffeisenverband; 
Gemeindeverwaltungsprüfung beim 
Amt der Steiermärkischen Landesre-
gierung; Fortbildungen in persönli-
cher und fachlicher Hinsicht.

Beruflicher Werdegang: Erster 
Berufseinstieg 1977 in der Raiffei-
senbank (bis 1995); Seit Ende 1980 
Amtsleiter in Lödersdorf. 

Freizeit: Öffentlichkeitsarbeit,Land
jugend auf Orts-, Bezirks- und Lan-
desebene, Gemeinderat in Löders-
dorf und Riegersburg, Bezirks- und 
Landeskammerrat; Obmann Eltern-
verein, im Bezirksschulrat, Volkskul-
tur (Singkreis, Volkstanzgruppe), 
Bewirtschaftung Urlaub am Bau-
ernhof, Beerenobst, Christbäume; 
Kulinarik, Langlaufen, das Erleben 
und Erlernen von Land, Leuten und 
Sprache Russlands, Theologie.

Johannes Sitzwohl
Amtsleiter

Heinz Hebenstreit
Amtsleiter Stellvertreter

Mag. Monika Fink
Rechtsexpertin der Gemeinde

Privates: Geboren 1979 in Graz, 
wohnhaft in Riegersburg, Lebens-
gefährte, 1 Kind.

Schulische Ausbildung: Handels-
akademie Feldbach, Reifeprüfung 
1998, Studium der Rechtswissen-
schaften an der Karl-Franzens-Uni-
versität Graz, Universitätslehrgang 
„Elementare Musik Pädagogik“, Aus-
bildung zur dipl. Legasthenie- sowie 
Dyskalkulietrainerin am Institut für 
angewandete Pädagogik.

Beruflicher Werdegang: diverse 
Ferialjobs (u. a. Gemeindeamt Rie-
gersburg); verschiedene Rechtsprak-
tika am Landes- und Bezirksgericht, 
Nachhilfelehrtätigkeit bei der Schü-
lerhilfe; seit Mai 2006 Marktgemein-
deamt Riegersburg; Amtsleitung seit 
August 2007; im Jahr 2007: Lehrgang 
mit Fachprüfung zur Standesbeamtin; 
Ausbildungslehrgang mit Gemein-
deverwaltungsprüfung; 2007-2012: 
Fortbildungen mit Zertifizierung in 
den Bereichen: EU- bis Gemeinde-
ratswahl, Raumordnung, Baurecht.

Freizeit: Imkern, Individualreisen, 
Fotografie, Karate.

Privates:  geb. 1968 in Ottendorf, 
aufgewachsen in Auersbach, in ei-
ner Lebensgemeinschaft mit Betti-
na, Sohn Marcel aus früherer Bezie-
hung, Haus in St. Kind.

Schulische und berufliche Ausbil-
dung: VS, HS, Handelsakademie; 
Gendarmerieausbildung, Grund- 
u. Prüfungskurs inkl. Abschluss-
prüfung, zahlreiche und laufende 
Fortbildungen.

Beruflicher Werdegang: 1986: 
Gendarmerie Riegersburg, 1989: 
Berufswechsel Gemeinde Breiten-
feld (Amtsleiter).

Freizeit: Wandern, Laufen, Radfah-
ren, Langlaufen, Skifahren; Reisen 
(vorwiegend Österreich); zu Fuß 
oder per Rad die über 50 Wege im 
Vulkanland inkl. Kulinarik der Re-
gion getestet; Kulturveranstaltun-
gen; jahrelange Vorstandstätigkei-
ten in mehreren Vereinen, aktuell  
beim ATC Breitenfeld/St. Kind, für 
den er auch in der Tennis-Meister-
schaft aktiv war.
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Neben vielen politischen, perso-
nellen und verwaltungstech-

nischen Entscheidungen stellt sich 
von Beginn an natürlich auch die 
Frage, mit welcher IT-Ausstattung 
(Soft- und Hardware) wir in eine ge-
meinsame Zukunft gehen.
Ein erster Blick in die vier Gemein-
den ergab, dass es zwei EDV-An-
bieter mit drei verschiedenen Soft-
waresystemen und natürlich auch 
Hardware-Ausstattungen gibt. Nach 
unzähligen Gesprächen gab es eine 
gemeinsame Entscheidung für ein 
Produkt. Mit Ende des vergangenen 

Neues EDV-System für eine reibungslose gemeinsame Zukunft
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Jahres ging das neue EDV-System in 
Betrieb. Mit 1. Jänner 2015 (Start 
der neuen Marktgemeinde Riegers-
burg) können so alle Datenbestän-
de problemlos zusammengeführt 
werden. Damit ist ein wichtiger 
technischer Teil der neuen Gemein-
destruktur abgeschlossen.
Unser nun künftiger IT-Partner, die 
Firma PSC, hat sich auf Software- 
und E-Governmentlösungen für die 
öffentliche Verwaltung spezialisiert 
und verfügt über jahrzehntelange 
Erfahrung. Unsere neue Gemeinde-
Software „k5“ ist auf eine erfolgrei-

Mit einer nicht ganz selbstver-
ständlichen Entscheidung 

macht die neue Regionsgemeinde 
Riegersburg von sich reden. Die 
oft geäußerten Ängste, dass Rie-
gersburg seine in Relation kleinen 
Fusionspartner über den Tisch zie-
hen könnte, wurden bei der we-
sentlichen Amtsleiterbestellung 
zerstreut. Bürgermeister Manfred 
Reisenhofer schlug für die Funktion 
des Amtsleiters den erfahrenen Ka-
meralisten und jetzigen Amtsleiter 

Neuer Amtsleiter auf Vorschlag von 
Bürgermeister Manfred Reisenhofer

der Gemeinde Lödersdorf Hannes 
Sitzwohl vor. Auch der stellvertre-
tende Amtsleiter kommt nicht aus 
der Zentrumsgemeinde Riegers-
burg, sondern aus Breitenfeld. 
Heinz Hebenstreit, vorerst noch 
Amtsleiter in Breitenfeld, soll die-
se Funktion in der neuen Regions-
gemeinde bekleiden. Mag. Monika 
Fink bringt sich, sie ist gelernte 
Juristin, als Rechtsexpertin in die 
künftig 5.000 Einwohner zählende 
Regionsgemeinde ein.

In der Regionsgemeinde Rie-
gersburg kommt man schnell 

ins Tun. Auch wenn die rechtliche 
Verschmelzung der Gemeinden 
Breitenfeld, Kornberg, Lödersdorf 
und Riegersburg erst am 1. Jänner 
2015 passiert, so wird bereits jetzt 
Gemeinschaft gelebt.
Die vakante Stelle schreibt die 
Marktgemeinde Riegersburg nicht 
mehr nur im eigenen Gemeindege-

GemeindearbeiterIn wird in der ganzen 
Regionsgemeinde ausgeschrieben

biet aus, sondern im Hinblick auf 
die ab 2015 ganze 70 km² große 
Marktgemeinde Riegersburg im ge-
samten künftigen Gemeindegebiet. 
Also auch Interessenten aus Brei-
tenfeld, Kornberg und Lödersdorf 
sind eingeladen, sich bis 14. Feb-
ruar 2014 zu bewerben. Ein Beweis, 
dass Gemeinschaft in der neuen 
Gemeinde kein Lippenbekenntnis, 
sondern gelebte Realität ist.

che kommunale Zukunft ausgerich-
tet und vereinigt alle Anforderungen 
einer modernen Verwaltung.
Für Experten: Das „k5-Finanzma-
nagement“ beherrscht die klassische 
Kameralistik (Soll-Ist, Einnahmen-
Ausgaben), die Mehrphasenbuchhal-
tung (Budget, Bestellung, Soll-Ist, 
Einnahmen-Ausgaben, Controlling), 
die kommunale Doppik, das Drei-
Komponenten-Rechnungswesen (Er-
gebnis-, Vermögens-, Finanzierungs-
rechnung) und die klassische Doppik 
(z.B. für ausgelagerte Betriebe bzw. 
die Erstellung einer Konzernbilanz).

Amtliche Mitteilung – An einen Haushalt – Zugestellt durch post.at 

Amtstafel der Gemeinden Breitenfeld, Kornberg, Lödersdorf u
nd Riegersburg (und unter rie

gersburg.gv.at) 

 

Angeschlagen am: 
07.01.2014 

Abgenommen am: 
 

Marktgemeindeamt Riegersburg 

pol. B
ezirk Südostste

iermark – 8333 Riegersburg – Steiermark 

Tel. 03153-8204-0 – Fax: DW-22, 

E-mail: g
emeindeamt@riegersburg.com – UID: ATU28556504 

Regionsgemeinde Riegersburg 

 

GZ.: 
011-5/820/2014 

Betriff
t: 

Stellenausschreibung 

Öffentliche Kundmachung 

Stellenausschreibung 

Alle in dieser Stellenausschreibung verwendeten personenbezogenen Bezeichnungen 

in der gewählten Form gelten für beide Geschlechter. 

 

Bei der Marktgemeinde Riegersburg wird die Stelle eines 

 

Gemeindearbeiters 

(für 40 Wochenstunden [Vollbeschäftigung] mit Dienstantritt i
m 1. Vierteljahr 2014, Anstellung und Entlohnung nach den 

Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeindevertragsbedienstetengesetzes, LGBL.Nr. 160/1962 i.d.g.F, abhängig 

von Qualifikation und Erfahrung), 

 

ausgeschrieben. 

 

Die Anstellung im Bauhof erfolgt vorerst befristet für die Zeit von sechs Monaten und soll bei 

zufriedenstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert werden. 

 

Arbeitsplatzbeschreibung bzw. Tätigkeitsprofil 

Das Aufgabengebiet umfasst die Verwendung als Arbeiter für alle Tätigkeiten in der Gemeinde (wie 

Ortsbildpflege, 
Straßenbau, 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung, 
Abfallbeseitigung, 

Straßenbetreuung einschl. Winterdienst, Betreuung der gemeindeeigenen Gebäude und Grundstücke, 

Aufbau bzw. Wartung und Betreuung eines digitalen Leitungskatasters usw.). 

Nach dementsprechender Einarbeitung und eventuell unbefristeter Dienstverlängerung ist die Übernahme 

der Leitung der Bauhöfe und des gesamten Außendienstes der Regionsgemeinde Riegersburg vorgesehen. 

 

Anstellungserfordernis 

Österreichische Staatsbürgerschaft 

abgeschlossener Präsenzdienst/Zivildienst (bei männlichen Bewerbern) 

abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung (Installateur/Schlosser oder dementsprechender 

Fachschulabschluss) 

körperliche und fachliche Eignung für den vorgesehenen Dienst 

umfangreiche EDV-Kenntnisse 

Führerschein der Gruppen B und F (Führerschein C vorteilhaft) 

Hauptwohnsitz in den Gemeinden Breitenfeld, Kornberg, Lödersdorf und Riegersburg vorteilhaft 

Unbescholtenheit, Verlässlichkeit, Belastbarkeit 

Fleiß, Motivation, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein 

Führungseigenschaften, ausgeprägte soziale und fachliche Kompetenz 

Bereitschaft zur fachlichen und persönlichen Weiterbildung 

Übernahme von Wochenend- und Nachtbereitschaftsdiensten (und Zustimmung zur Rufbereitschaft) 

Praxis in handwerklichen Tätigkeiten (zB. Straßenbau, …) 

 

Bewerbungsfris
t 

Bis 14. Feber 2014 (einlangend beim Marktgemeindeamt Riegersburg, Postfach 13, 8330 Feldbach). 

 

Bewerbungsunterlagen 

Der schriftlic
hen Bewerbung sind anzuschließen: Lebenslauf, Ausbildung (Schule, Beruf), bisherige Tätigkeit, 

Abschlusszeugnisse, Berufsausbildungsnachweis, Strafregisterauszug. 

Für eventuelle Rückfragen steht Bgm. Manfred Reisenhofer unter der Tel-Nr. 0664/135 6620 zur Verfügung. 

 

Der Bürgermeister: 

 
 

(Manfred Reisenhofer) 

Riegersburg, am 02. Jänner 2014 

Anmerkung: Die Stellenausschreibung finden Sie auf der Seite 12.



Die Kulinarik beflügelt 
alle Bevölkerungs- und Berufsgruppen

D

Bild von der Zukunft: Wer keine Vision hat, bekommt eine. Wir wollen selbstbestimmt in die Zukunft gehen.

Warum in die Ferne schweifen, das Gute liegt so nah! Das gilt für die genussreiche Region 

rund um die Riegersburg in besonderem Maße. Die Vision der neuen Regionsgemeinde: 

Die kulinarischste Gemeinde Österreichs!

Eine große Vision6

„Unsere Vision:
Wir wollen die 

kulinarischste Gemeinde
Österreichs werden.“
Gemeinsam schaffen wir es!

Breitenfeld | Kornberg | Lödersdorf | Riegersburg

 ie Voraussetzungen sind 
bestens. Die künftige Regi-
onsgemeinde Riegersburg 

geht beherzt mit hoher Lösungs-
kompetenz in die Zukunft.
„Die kulinarischste Gemeinde Ös-
terreichs“ zu werden, ist eine kraft-
volle Vision. Eingebettet im Herzen 
der Kulinarischen Region Steiri-
sches Vulkanland baut die neue 
Marktgemeinde Riegersburg auf 
einer zentralen regionalen Stärke. 
Die Burg als eines der bedeutends-
ten Wahrzeichen der Steiermark 
und Österreichs ist ein guter Anker, 

um diese Vision in die Welt zu tra-
gen. Die kulinarische Vision macht 
aber nicht bei den kulinarischen 
Speerspitzen halt, sondern sie be-
rücksichtigt alle Bevölkerungs- und 
Berufsgruppen. Exzellente Kulina-
rik beginnt bei der eigenen Tisch-
kultur, bereichert die Festkultur, ist 
eine bedeutende touristische Kom-
ponente und prägt die Lebensmit-
tel erzeugende Landwirtschaft. Vor 
allem aber auch die in der Regions-
gemeinde vielfältige  Gastronomie 
und Buschenschankszene lebt von 
feine Kulinarik suchenden Gästen 

aus nah und fern. Der Handel und 
das Gewerbe wiederum profitieren 
von der Aufbruchsstimmung einer 
klar positionierten Regionsgemein-
de. So ist das erklärte Ziel der neu-
en Marktgemeinde Riegersburg die 
wirtschaftlich dynamische Entwick-
lung zum Wohle seiner Bürger.
Der Erfolg der Vision wird das Er-
gebnis begeisterter Menschen un-
serer neuen Regionsgemeinde sein. 
Unsere tägliche Sprache und unser 
tägliches Handeln machen uns und 
unseren Lebensraum so einzigartig. 
Wir haben die Zukunft in der Hand.



Regionsgemeinde 
RiegeRsbuRg
Information zur neuen Gemeinde 

Breitenfeld

Einwohner: 793 

(Stand 01. 01. 2013)

Fläche: 13,22 km²

Seehöhe: 281 m 

Riegersburg
Einwohner: 2322 
(Stand 01. 01. 2013)
Fläche: 32,07 km²
Seehöhe: 376 m 

Kornberg

Einwohner: 1126 

(Stand 01. 01. 2013)

Fläche: 15,96 km²

Seehöhe: 380 m
Lödersdorf

Einwohner: 718 

(Stand 01. 01. 2013)

Fläche: 9,74 km²

Seehöhe: 272 m

Februar 2014 | Teil 1: Gemeinden – Orte – Landschaften



gemeindeRAT
bReiTenfeld
vorne v. l. n. r.: Gem.kass. 
MMag. Silvia Dimitriadis, Bgm. 
Johann Pußwald, Vzbgm. Franz 
Papst
hinten v. l. n. r.: GR Franz 
Schwab, GR Franz Stocker, 
GR Albert Magerl, GR Matthias 
Bauer, GR Johann K. Lafer, GR 
Erwin Ederer

Es ist beschlossen: Gemeinde-
fusion ab 1. Jänner 2015

      2      Regionsgemeinde Riegersburg      

Breitenfeld an der Rittschein, Kornberg 
bei Riegersburg, Lödersdorf und Rie-
gersburg fusionieren im Zuge dieser 
Strukturreform zur Regionsgemeinde 

Riegersburg. Ziel ist, als größere Ge-
meinde (4.959 Einwohner) „stärkere 
Chancen“ zu haben.
Um Sie über alle wichtigen Schrit-

Die Steiermärkische Landesregierung hat mit Kundmachung vom 31.10.2013 auf-
grund gleichlautender Fusionsbeschlüsse der Vereinigung der vier Gemeinden zur 
Marktgemeinde Riegersburg die Genehmigung erteilt.
 

gemeindeRAT
KoRnbeRg
vorne v. l. n. r.: Gem.sekr. Maria 
Neuhold, Gem.kass. Rupert Koller, 
Bgm. Ing. Josef Nestelberger, 
Vzbgm. Arnold Prisching-Neubauer, 
Gem.sekr. Sonja Miessl
Mitte v. l. n. r.: GR Maria Pfingstl, 
GR Franz Gether, GR Gerhard 
Stangl, GR Hubert Koller, GR 
Martin Deutsch, GR Alois Winkler, 
GR Petra Lindhoudt
hinten v. l. n. r.: GR Thomas 
Kraus, GR Ing. Rudolf Unger, GR 
Willibald Schloffer, GR Martin 
Heschl, GR Alois Koller



Es ist beschlossen: Gemeinde-
fusion ab 1. Jänner 2015
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gemeindeRAT
lÖdeRsdoRf
vorne v. l. n. r.: GR Anton 
Pfingstl, Gem.kass. Karl Krenn, 
GR Mag. Josef Mayer, GR Josef 
Meixner, Bgm. Emma Liendl, 
Vzbgm. Johann Hartinger, 
GR Robert Pfingstl, GR Hannes 
Groß (nicht auf dem Foto: 
GR Martin Binder)

gemeindeRAT
RiegeRsbuRg
vorne v. l. n. r.: Gem.kass. 
Helmut Fartek, Bgm. Manfred 
Reisenhofer, Vzbgm. Anton 
Janisch
hinten v. l. n. r. GR Helmut Felkl, 
GR Anton Mandl, GR Christian 
Pfeifer, GR Erwin Papst, GR 
Oswald Valda, GR Karl Mader, 
GR Wolfgang Kienreich, 
GR Manfred Sapper, GR Josef 
Maier, GR Siegfried Hafner, 
GR Josef Ferder, GR Johann 
Kaufmann

te auf dem Laufenden zu halten und 
damit Sie die vier Gemeinden besser 
kennenlernen und vielleicht nach er-
folgter Fusion auch sagen können: 
„Meine Gemeinde – Heimat Riegers-
burg“, werden sechs Ausgaben dieser 
Informationsbroschüre zum Sammeln 
erscheinen und den Umstrukturie-
rungsprozess begleiten. 

In der vorliegenden Ausgabe finden 
Sie kurze Porträts der einzelnen Ge-
meinden. Ein paar geschichtliche und 

geografische Fakten werden ebenso 
vorgestellt wie die Besonderheiten ei-
nes jeden Ortes. Zudem erfahren Sie, 
wer als Gemeinderat die Geschicke 
der Kommunen lenkt. 
Die aktuellen Öffnungszeiten der künf-
tigen Bürgerservicestellen finden sich 
ebenfalls im Blattinneren. Schließlich 
bleiben Ihre Bürgermeister als Ortsteil-
bürgermeister für Sie da! 

In den nächsten Ausgaben lernen Sie 
unsere Wirtschaftsbetriebe besser 

kennen und erfahren etwas über die 
aktuelle Arbeitssituation der Regions-
gemeinde. Auch unsere Landwirte 
und Direktvermarkter kommen nicht 
zu kurz, ihnen ist die Sommerausgabe 
gewidmet. Im Herbst wird das leben-
dige Vereinsleben in den Vordergrund 
gerückt. Die fünfte Ausgabe gehört 
schließlich ganz den „guten Seelen“, 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinden. 



Die Gemeinde Breitenfeld an der Ritt-
schein liegt nördlich von Riegersburg 
eingebettet im Steirischen Vulkanland. 
Bereits 1160 wurde der Ort erstmals 
urkundlich erwähnt, damals gehörte 
die Siedlung zur Herrschaft Riegers-
burg. 
Heute umfasst Breitenfeld an der 
Rittschein die Katastralgemeinden 
Breitenfeld, Neustift und St. Kind. 
Seit 2005 lenkt Bürgermeister Johann 
Pußwald mit seinem Gemeinderat die 
Geschicke des Orts.

Für Naturfreunde bietet Breitenfeld ne-
ben der schönen Landschaft ein tolles 
Wander- und Radwegenetz. Die Wall-
fahrtskirche „Salvator mundi“ (Kirche 
zum Heiland der Welt) und der Brei-
tenfelder Kreuzweg am Kalvarienberg 
sind weit über die Gemeindegrenzen 

hinaus bekannt. Zahlreiche Buschen-
schenken, vor allem entlang des „Hö-
herberger Kellergassls“, wo Anfang 
Oktober das Kellergasslfest zahlreiche 
Besucher anlockt, sowie der seit zehn 
Jahren stattfindende Kultursommer 
machen Breitenfeld auch touristisch 
interessant. 

Das lebendige Vereinsleben, die fami-
lienfreundliche Infrastruktur und die 
zahlreichen Aktionen der „Gesunden 
Gemeinde“ sorgen dafür, dass der Ort 
als Wohnbaugemeinde beliebt ist. 

Die Kultur, die Spiritualität, der Touris-
mus, aber auch die liebevolle, ländli-
che Idylle von Breitenfeld werden sich 
in die Regionsgemeinde Riegersburg 
sehr gut einfügen. Dessen sind wir 
uns sicher und darauf freuen wir uns!

Ein idealer Ort zum Feiern, 
Wohnen und Wohlfühlen.

bReiTenfeld
An deR RiTTschein

KommenTAR:
„Ich stehe der anstehenden Fusion positiv gegenüber, solange bestehende Infra-
strukturen wie die Volksschule auch weiterhin in Breitenfeld aufrecht zu erhalten 
sind. Ganz besonders freue ich mich, dass das gute Kulturangebot von Breiten-

feld in die Region Riegersburg einfließen kann.“ (Dagmar Hödl)
 

      4      Regionsgemeinde Riegersburg      

Breitenfeld überzeugt vor allem durch seine Spiritualität
und Kultur sowie die zahlreichen Feiern und Veranstaltungen. 

gemeindeAmT
Breitenfeld 100
8313 Breitenfeld an der Ritt-
schein
Tel.: 03387/4105
Fax: 03387/4105-4
e-Mail: office@breitenfeld.st
www.breitenfeld.st

Gemeindevorstand: 
Bgm. Johann Pußwald
Vzbgm. Franz Papst
Kassier MMag. Silvia Dimitriadis
Gemeinderäte: 9
Mitarbeiter: 6

PARTeienveRKehR 
MO - 07:30 bis 17:00 Uhr
MI und FR - 07:30 bis 15:30 Uhr



gemeindeAmT
Bergl 61 

8333 Kornberg bei Riegersburg
Tel.: 03153/8250

Fax: 03153/8250-4
e-Mail: gde@kornberg-riegers-

burg.steiermark.at
www.kornberg.info

Gemeindevorstand:
Bgm. Ing. Josef Nestelberger 

Vzbgm. Arnold Prisching-Neubauer 
Kassier Rupert Koller

Gemeinderäte: 15
Mitarbeiter: 5

PARTeienveRKehR
MO bis MI - 8:00 bis 12:00 Uhr

FR - 8:00 bis 12:00 Uhr 
und von 14:00 bis 16:00 Uhr

KoRnbeRg
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Die Gemeinde Kornberg liegt zwi-
schen Riegersburg und Feldbach 
und erstreckt sich bis ins Raabtal. 
Der Ortsname geht auf den Wehrbau 
Kornberg zurück, der bereits 1284 
erstmals urkundlich erwähnt wurde. 
Durch das Schloss Kornberg, das in 
seiner heutigen Gestalt aus dem 17. 
Jahrhundert stammt und sich im Pri-
vatbesitz der Familie Bardeau befin-
det, ist die Gemeinde weit über die 
Landesgrenzen hinaus bekannt. 

Zum Gemeindegebiet von Kornberg 
gehören die Ortsteile Bergl, Dörfl, 
Edelsgraben, Oberkornbach und 
Schützing. Josef Nestelberger ist als 
Bürgermeister für die Bewohner der 
zweitgrößten künftigen Ortsgemeinde 
von Riegersburg da. 

Vor allem kulinarisch hat Kornberg 
einiges zu bieten, allen voran durch 
die Schokoladen-Manufaktur, aber 
auch durch die zahlreichen Buschen-
schenken in der Gemeinde. Unzählige 
Kapellen entlang der Straßen im Ge-
meindegebiet, beispielsweise die Ro-
tes-Kreuz-Kapelle in Schützing oder 
die Kapelle im Schloss Kornberg, 
dem Hl. Andreas geweiht, laden zum 
Verweilen ein. Die zahlreichen Vereine 
und die zwei Freiwilligen Feuerwehren 
in Kornberg sorgen für ein geselliges 
Zusammenleben. So ist beispielswei-
se die jährliche Schützinger Lachpa-
rade ein Fixpunkt im Veranstaltungs-
kalender.

Kornberg als Agrar- und Wohnge-
meinde wird die künftige Regionsge-
meinde Riegersburg sehr bereichern. 

Leben in einer landwirtschaft-
lich geprägten Gemeinde 

KommenTAR:
„Wir fühlen uns in der Gemeinde Kornberg sehr wohl. Die Gemeinde ist eine sehr 

fortschrittliche Landgemeinde, wo die Nachbarn und Leute sehr nett und um-
gänglich sind. Wir könnten uns nicht vorstellen, woanders zu leben.“ 

(Martha und Ernst Zorn-Fitz) 

Moderne Landwirtschaft und lebendiges Vereinsleben – 
das ist der optimale Mix der Wohnbaugemeinde Kornberg.



gemeindeAmT
Lödersdorf 35
8334 Lödersdorf
Tel.: 03152/3048
Fax: 03152/3048-20
e-Mail: gde@loedersdorf.steier-
mark.at

Gemeindevorstand:
Bgm. Emma Liendl
Vzbgm. Johann Hartinger
Kassier Karl Krenn 
Gemeinderat: 9
Mitarbeiter: 6

PARTeienveRKehR 
MO, DO - 8:00 bis 12:00 Uhr
FR  - 8:00 bis 12:00 Uhr 
und von 14:30 bis 17:00 Uhr

Lödersdorf, die kleinste der vier Ge-
meinden, liegt im Raabtal zwischen 
Feldbach und Fehring, genauer zwi-
schen Raabau und Johnsdorf. Im 
Norden grenzen Kornberg und Rie-
gersburg an. 

Der Ortsname „Leutoltstorf“ wurde 
1351 erstmals schriftlich erwähnt, 
und zwar als der Teil, der von der Herr-
schaft Riegersburg der Herrschaft 
Gleichenberg übergeben wurde. Bis 
Ende des 19. Jahrhunderts waren 
die Riede Köberlberg, Forchaugraben, 
Forchauberg und Stückelberg eine 
eigene Gemeinde und wurden dann 
als Lödersdorf II in die Gemeinde Lö-
dersdorf eingegliedert. Heute wird der 
Ort von Bürgermeisterin Emma Liendl 
und ihrem Gemeinderat vertreten.
Lödersdorf lockt vor allem kulturell 
und geschichtlich interessierte Besu-

cher an. So wurde im Lödersdorfer 
Gemeindegebiet das älteste steirische 
Gräberfeld mit Kupferschmuck ge-
funden. Auch die Herz-Jesu-Kirche, 
die das Ortsbild seit Ende des 19. 
Jahrhunderts prägt, oder der Bonsai-
garten der Familie Friedl sind immer 
einen Besuch wert. Für Sportbegeis-
terte stehen zahlreiche Wander- und 
Radwege zur Verfügung, die alljähr-
liche Bergrallye in Lödersdorf ist ein 
Muss für Motorsportfreunde. 

Die hervorragende, familienfreund-
liche Infrastruktur und die gute Lage 
mit Zuganbindung machen aus Lö-
dersdorf einen ganz besonderen Ort 
zum Wohnen. Landwirte, Direktver-
markter, Beherbergungs- und Gast-
ronomiebetriebe werden die künftige 
Regionsgemeinde Riegersburg zu-
sätzlich bereichern. 

Leben im Raabtal – 
Lödersdorf als beste Adresse

lÖdeRsdoRf

Lödersdorf ist zwar die kleinste der vier Gemeinden, aber dafür
bei Infrastruktur, Kulinarik und Geselligkeit ganz groß.

KommenTAR:
„Ich hoffe, dass durch die Zusammenlegung der Gemeinden der Schulstandort 
Lödersdorf nicht gefährdet wird. Gerade für uns als Jungfamilie, damit spreche 

ich wohl auch für andere junge Familien, ist die Schule im Ort sehr wichtig.“ 
(Angela Petz)
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gemeindeAmT
Riegersburg 8 

8333 Riegersburg
Tel.: 03153/8204

Fax: 03153/8204-22
e-Mail: gemeindeamt@riegers-

burg.com
www.riegersburg.gv.at

Gemeindevorstand:
Bgm. Manfred Reisenhofer 

Vzbgm. Anton Janisch
Kassier Helmut Fartek

Gemeinderäte: 15
Mitarbeiter: 28

PARTeienveRKehR
MO bis FR - 8:00 bis 12:00 Uhr

nach Terminvereinbarung 
auch nachmittags

RiegeRsbuRg
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Die künftige Regionsgemeinde wird 
den Namen Riegersburg tragen. Als 
größte der vier Gemeinden wird Rie-
gersburg auch den Sitz des Bürger-
meisters stellen. Bereits vor rund 
4000 Jahren begann die Besiedelung 
von Riegersburg. Um 1100 wurde mit 
dem Bau der Burg begonnen. Der Ort 
selbst wurde im Jahr 1138 erstmals 
schriftlich erwähnt. Ungefähr ab 1500 
hat sich Riegersburg langsam zu ei-
nem Markt entwickelt.
Heute umfasst die Marktgemeinde, von 
Bürgermeister Manfred Reisenhofer 
und seinem Gemeinderat verwaltet, 
die Katastralgemeinden Altenmarkt, 
Grub I, Krennach, Lembach, Riegers-
burg und Schweinz. Als Ortsvorsteher 
sind Monika Hartinger, Josef Kropf, 
Anton Pfeifer, Josef Opitz und Fried-
rich Markon für die Bewohner da.

Der Ort ist vor allem durch die Rie-
gersburg ein weithin bekanntes Aus-
flugsziel. Die Burg wurde erst Ende 
des 16. Jahrhunderts weiter ausge-
baut und befindet sich seit 1822 im 
Privatbesitz der Familie Liechtenstein. 
Auch die zahlreichen Freizeitanlagen, 
die Wanderrouten, das lebendige 
Vereinsleben, die Buschenschenken 
und Gastronomiebetriebe in und um 
Riegersburg ziehen unzählige Besu-
cher an. Die gute Infrastruktur und die 
vielen Gewerbebetriebe sorgen dafür, 
dass der Ort auch als Wohngemeinde 
beliebt ist. 

Auch Riegersburg wird seine Vorzüge 
in die neue Regionsgemeinde einbrin-
gen. Wir freuen uns schon darauf. 

Wohnen am Fuße eines weithin 
sichtbaren Wahrzeichens
Riegersburg besticht durch gute Infrastruktur, zahlreiche Betriebe 
und Direktvermarkter sowie ein ansprechendes Freizeitangebot.

KommenTAR:
„Ich bin für die Gemeindestrukturreform, und zwar aus zwei Gründen. Zum einen 

glaube ich, dass die Reform mittel- bis langfristig Kosten einsparen wird; zum 
anderen finde ich es wichtig, über den eigenen Tellerrand zu blicken, kleinkarier-

tes Denken hintan zu stellen und zukunftsorientiert zu agieren. Die eigene Identität 
bleibt ja trotzdem erhalten.“  (Dr. Peter Fink)



Impressum gem. §§ 24/25 Mediengesetz:
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Riegersburg, 
Bgm. Manfred Reisenhofer, 8333 Riegersburg 8
Medienlinie: Informationsbroschüre
Redaktion: Angelika Maria Sitzwohl BA, 8200 Gleisdorf

Fotos: Gemeindearchive; Angelika M. Sitzwohl; 
Christian Strobl
Layout und Satz: Werbegrafik|Design Silvia Pail
Druck: Druckhaus Scharmer

01. 02. | 20 Uhr | Feuerwehrball – Am Breitenfelder Hof
01. 02. | ÖKB-Ball Riegersburg
06. 02. | Kameraden-Schnapsen – Gh. Fuchs Lödersdorf
08. 02. | 14 Uhr | Kindermaskenball – Am Breitenfelder Hof
08. 02. | Binkerlball 
Frau in der Wirtschaft – Gh. Prehm Krennach
08. u. 09. 02. | 13 Uhr | Hobbyfußballturnier – Sportunion 
SU Raiffeisen Riegersburg – Vulkanlandhalle Riegersburg
15. 02. | 20 Uhr | „Ball mit Dinner“ 
Tennisclub ATC Breitenfeld/St. Kind - Am Breitenfelder Hof
21. 02. | 19 Uhr | Schützinger Lachparade
22. 02. | 18 Uhr | Schützinger Lachparade
22. 02. | Kinderfasching - SPÖ - Gemeindezentrum Lödersdorf
24. 02. | 19 Uhr | Frauenrunde „Lustiges Beisammensein“  
Buschenschank Maurer
26. 02. | 14 Uhr | Seniorennachmittag „Faschingsfeier“   
Lödersdorf
27. 02. | 19 Uhr | Schützinger Lachparade
01. 03. | 09 Uhr | Faschingsumzug Breitenfeld
01. 03. | 18 Uhr | Schützinger Lachparade
01. 03. | 20 Uhr | Riegersburger Maskenball – Marktmusik-
kapelle Riegersburg – Vulkanlandhalle Riegersburg
02. 03. | 13 Uhr | Kindermaskenball – Sportunion SU 
Raiffeisen Riegersburg – Vulkanlandhalle Riegersburg
03. 03. | 19 Uhr | Faschingsrummel – Frau in der Wirt-
schaft | Seehaus Riegersburg
04. 03. | 14 Uhr | Faschingsausklang – Rüsthaus St. Kind
04. 03. | 16 Uhr | Faschingsausklang – Gemeindezentrum 
Lödersdorf
06. 03. | Kameraden-Schnapsen – Gh. Fuchs Lödersdorf
07. 03. | 18:30 Uhr | Leseabend mit Huberta Gabalier
Am Breitenfelder Hof 
08. 03. | 16 Uhr | Preisschnapsen – ÖAAB Krennach 
Gh. Prehm Krennach
08. 03. | Preisschnapsen – BS Christiner 

09. 03. | Jahreshauptversammlung – ESV Lödersdorf
09. 03. | 14 Uhr | Jahreshauptversammlung – Seniorenbund 
Riegersburg – Riegersburgerhof – Gasthaus Pfeifer
09. 03. | Jahreshauptversammlung – ESV Lödersdorf
15. 03. | Preisschnapsen – Gasthaus Fuchs Lödersdorf
16. 03. | Bergrallye Lödersdorf
21. 03. | Frühlingserwachen mit Tanzmusik – 
Am Breitenfelder Hof
22. 03. | 8–11 Uhr | Frühjahrsputzaktion
Gemeindegebiet Breitenfeld
22. 03. | 16 Uhr | Moastabratlschnapsen – Fischerverein    
Meinegg – Graf (Krennach 11)
22. 03. | 19 Uhr | Frühlingserwachen „Wein trifft Küche“ 
Hofbergstubn/Weinerlebnis Wippel
26. 03. | 15 Uhr | Seniorennachmittag Lödersdorf
29. 03. | 19:30 Uhr | Frühlingswunschkonzert – Musikverein 
Breitenfeld – Mehrzweckturnsaal Breitenfeld
29. 03. | 18 Uhr | Karreeschnapsen – Sparverein 
„Zum Ölberg“ – Buschenschank Bernhard
30. 03. | 18 Uhr | Frühlingswunschkonzert – Musikverein 
Breitenfeld – Mehrzweckturnsaal Breitenfeld
05. 04. | 9–13 Uhr | Flohmarkt des Kulturvereins
Pfarrhof Breitenfeld
05. 04. | 10 Uhr | „Riegersburg Opening“
Tourismusverband Riegersburg  
05. 04. | Auftaktsymposium Pilotprojekt Riegersburg mit 
André Stern – Vulkanlandhalle Riegersburg
11. 04. | 07 Uhr | Sternwallfahrt und Heilige Messe 
„Schmerzhafter Freitag Breitenfeld“
20. 04. | 20 Uhr | Frühlingsfest – Freiwillige Feuerwehr 
Riegersburg – Vulkanlandhalle Riegersburg
26. 04. | 20 Uhr | Jugendfest – ESV-ASVÖ Riegersburg – 
Nepomuci-Halle Riegersburg
27. 04. | 11 Uhr | Apfelblütenfest – ÖAAB Lembach
Lembach-Egg

Veranstaltungen



TERMINANKÜNDIGUNG

Mi., 26. März 2014, 19.30 Uhr, 
in der Bibliothek Riegersburg: 

Vortrag von Harald Berghold
zum Thema: 

„Nahrung als Medizin“ 

Bibliothek Riegersburg: Gut sortiert und jedenfalls einen Besuch wert.

Liebe Gemeindebewohner der 
Großgemeinde Riegersburg!

„Wer zu lesen versteht, besitzt den 
Schlüssel zu großen Taten, zu uner-
träumten Möglichkeiten.“ (A. Huxley)

Liebe Eltern, wir sollten selbst die 
Neugierde aufs Lesen bei unseren 
Kindern wecken und nicht auf die 
Schule warten - Lehrer haben ge-
nug andere Dinge zu leisten. Was 
gibt es Schöneres für ein Kind, als 
das vertraute Kuscheln von Mama 
und Papa zu spüren und dabei ins 
Reich der Fantasie entführt zu 
werden. Sie werden staunen, wie 
leicht Ihr Kind später in der Schule 
Zugang zur Sprache findet und wie 
die Kreativität sich in allen Berei-
chen entfaltet.

Liebe Erwachsene, auch für Sie ha-
ben wir viele Bücher. Man kann ei-
nem Sachbuch genauso verfallen 
wie einem atemlähmenden Thriller. 
Lesen erweitert den Horizont, macht 
uns selbstsicherer und weckt das In-
teresse an unserer Umwelt.

Es gibt bei uns in der Bibliothek Ro-
mane, Sachbücher, sehr viele Kin-
der- und Jugendbücher, sowie Spie-
le und Hörbücher für jedes Alter. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! 

Öffnungszeiten:  Mi. (16 - 18 Uhr), 
Fr. (17 - 18.30 Uhr) und Sa. (19 - 20 
Uhr), Tel.: 03153/71466, 
Email: oeb.riegersburg@aon.at.
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Die Gemeindestrukturre-
form schafft im neuen Be-

zirk Südoststeiermark 16 neue 
starke Regionsgemeinden. 10 
Gemeinden haben mit Müh und 
Not genug Punkte erreicht, um 
selbstständig zu bleiben. Die 
Anforderungen, die auf die Ge-
sellschaft, Wirtschaft und vor 
allem auch Gemeinden zukom-
men, sind sehr groß. Um die Zu-
kunftsfähigkeit von Gemeinden 
für die kommenden Jahrzehnte 
zu sichern, waren die Gemein-
den gefordert, sich mit zentralen 
Orten zusammenzuschließen. 
Riegersburg als zentraler Ort 
hat unter exzellenter Führung 
von Bgm. Manfred Reisenhofer, 
Bgm. Johann Pußwald, Bgm. 
Josef Nestelberger, Bgm. Emma 
Liendl und dem Finanz- und Ver-
waltungsexperten Vizebgm. Jo-
hann Hartinger den Einigungs-
prozess schnell geschafft. Mit 
einer klaren Vision vor Augen 
entsteht ein neues innovatives 
Verwaltungsmanagement, ein 
modernes Erhaltungsmanage-
ment. Das oberste Ziel: Den 
Wirtschaftsstandort durch neue 
Impulse und eine langfristige 
Strategie stärken. Keine der 
neu entstehenden Regionsge-
meinden hat bisher mit solcher 
Zielstrebigkeit und Konsequenz 
am Aufbau der neuen Gemeinde 
gearbeitet. Während andere Ge-
meinden noch herumjammern 
und Gott und die Welt verurtei-
len, steht die Regionsgemeinde 
Riegersburg steiermarkweit für 
verantwortungsbewusstes, visi-
onäres Handeln zum Wohle sei-
ner Bürger.     LAbg. Josef Ober

Verantwortungs-
bewusstes Handeln

Wir laden Sie 
herzlich in unsere
Bibliothek ein!

Die Verwaltungsbediensteten 
der neuen Regionsgemeinde 

waren in den vergangenen Monaten 
nicht nur mit dem täglichen Geschäft 
der eigenen Gemeinde konfrontiert, 
sondern mussten auch intensiv an 
der gemeinsamen Zukunft arbeiten. 
Erstes sichtbares Ergebnis ist ein ge-

Erste gemeinsame Weihnachtsfeier
meinsames neues EDV-System (siehe 
Seite 5). Nach der gemeinsamen Ar-
beit 2013 wurde kurz vor Weihnach-
ten auch gemeinsam gefeiert. Die 
Weihnachtsfeier beim Schlosswirt zu 
Kornberg war nicht nur eine willkom-
mene Abwechslung, sondern auch 
Beweis der guten Gemeinschaft.



Lebensraum8

Lebenskraft Breitenfeld

Eine Oase der Ruhe, des 
Genusses und der Natur.

Sanfte Hügel, Weingärten und 
Obstgärten schmücken Breiten-

feld. Eine zeitgemäße Infrastruktur 
mit Nahversorger, Gasthof und Bu-
schenschänken. Ein System aus Har-

monie und Lebenskraft. Nicht um-
sonst heißt es zu einem Logo auch 
„Lebenskraft Breitenfeld“. Zahlrei-
che Kulturveranstaltungen beim 
Breitenfelder Kultursommer und 
herzhafte Feste wie das Dorfplatzfest 
laden zum Verweilen und Genießen 
ein. Eine Pfarrkirche, die so prunkvoll 
ist, dass seit Jahrhunderten Pilgerer 
nach Breitenfeld kommen.  Viele, die 

nur einen Ausflug nach Breitenfeld 
machen wollten, haben die Land-
schaft und die Menschen hier in den 
Bann gezogen, sodass sie für immer 
hier bleiben wollen. 

Wohnbauinteressierte und Woh-
nungssuchende mögen sich im Ge-
meindeamt 03387/4105 melden.
www.breitenfeld.st

Sonniges Bauland zu verkaufen!
Mit Grundstücken von ca. 863 – ca. 975 m².
Absolut ruhige, aufgeschlossene Bauplätze, in 
schöner leichter Hanglage am Südhang der Rie-
gersburg. Die Bebauungsdichte beträgt 0,2 bis 0,4.

Kaufpreis: € 25,--/m²

Marktgemeindeamt 
Riegersburg

Auskünfte: Marktgemeindeamt Riegersburg
Tel. (03153) 8204-12 | Fax: DW 22 | gemeindeamt@riegersburg.com

Die Gemeinde Kornberg ist ein vielfältiger, at-
traktiver Lebensraum und nicht zuletzt Dank des 

Schlosses mit Haubenwirt Raimund Pammer, der Zotter-
Schokoladenmanufaktur und der ursteirischen Tischle-
rei Knaus ein Begriff. Exzellente Direktvermarkter und 
ein landschaftlich reicher Lebensraum garantieren den 
Bewohnern höchste Lebensqualität. Kein Wunder, dass 
die Gemeinde auch als Wohngemeinde eine dynamische 
Entwicklung genommen hat. Infos zum Lebensmittel-
punkt Kornberg: Tel. 03152/8250, www.kornberg.info.

Lebensmittelpunkt für
anspruchsvolle Menschen

Blick von Schloss Kornberg bis nach Riegersburg.

Idyllischer Ort mit Wallfahrtskir-
che und intakter Nahversorgung.
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Liebe BürgInnen der Gemein-
den Breitenfeld, Kornberg, 
Lödersdorf und Riegersburg, 
der künftigen Regionsge-
meinde Riegersburg!

Wie in unserer ersten Re-
gionalinformation be-

richtet, wurde mir die politi-
sche Verantwortung für den 
Aufbau einer gemeinsamen 
Verwaltung übertragen. 
Dies ist für uns als politisch 
Verantwortliche, vor allem für 
die Mitarbeiten und Mitarbei-
ter in den Gemeindestuben, 
eine besondere Herausforde-
rung. Zumal eine gut funkti-
onierende Gemeindeverwal-
tung die Grundlage für eine 
florierende Arbeit für unsere 
Gemeinden, und damit für Sie, 
liebe Bürgerinnen und Bürger 
ist. 
Es ist mir wichtig, die „Be-
troffenen“, unsere Mitarbei-
terInnen, am Entscheidungs-
prozess zu beteiligen. Ich 
bedanke mich bei allen Mit-
arbeiterInnen für ihr Engage-
ment und ihren Einsatz, nicht 
nur bei der Auswahl des neuen 
EDV-Systems und bei der Ko-
ordinierung der Buchhaltung, 
sondern vor allem auch bei 
den EDV-Umstellungsarbeiten 
in den vergangenen Wochen. 
In diesem Stil wollen wir auch 
weiter arbeiten. So gilt es, die 
künftige Aufgabenverteilung 
gemeinsam zu erarbeiten. 

Vizebgm. Johann Hartinger

Gut funktionierende 
Verwaltung ist Basis 
für eine gute Arbeit 

Nachhaltige Zukunftsarbeit trägt 
in der Gemeinde Lödersdorf schon 
seit Jahren Früchte. 

Viele ländliche Kleingemeinden 
klagen über Abwanderung, 

ein zunehmend schlechter funk-
tionierendes Gemeinschaftsleben 
und Aushöhlung der Infrastruktur. 
Diesem Trend begann die Gemeinde 
Lödersdorf zu Beginn der Jahrtau-
sendwende mit aktiver Zukunftsar-
beit gegen zu steuern. Lödersdorf 
investierte ideell und materiell in 
die Jugend. Weitere Schwerpunk-
te waren der intensive Ausbau der 
Nahversorgung, die Festigung und 
Stärkung der Infrastruktur und die 
Einbindung der heimischen Land-
wirtschaft in die lokale Energiever-
sorgung der Gemeinde. So werden 
seit 14 Jahren sämtliche öffentliche 
Gebäude, vom Gemeindeamt über 
Volksschule, Kindergarten und Ge-
meindezentrum bis zu den sieben 
neu geschaffenen Wohnblocks, von 
einer bäuerlichen Gemeinschaft mit 
Energie versorgt. Die dafür notwen-
digen nachwachsenden Rohstoffe 
kommen aus der eigenen Gemeinde. 
Durch den Ausbau und die Neuge-
staltung des Bahnhofgebäudes, ver-

bunden mit einer Park&Ride-Anlage 
und einer ständigen Optimierung 
der Zugverbindungen (vom Bahn-
hof Lödersdorf aus hat man täglich 
über 40 Zugverbindungen) erfolgte 
eine Verstärkung des öffentlichen 
Verkehrs und somit eine Erhöhung 
der Mobilität. Die Einführung des 
Lödersdorf-Gutscheines sowie die 
Neuausrichtung des örtlichen Kauf-
hauses mit intensiver ideeller Un-
terstützung der Gemeinde sind we-
sentliche Pfeiler zur Steigerung der 
Wertschöpfung und der Lebens- und 
Wohnqualität in Lödersdorf.
Die seit 2005 angebotene Nachmit-
tagsbetreuung (bzw. auch Betreu-
ung in den Sommermonaten) trägt 
zur Sicherung des Kindergarten- und 
Schulstandortes Lödersdorf wesent-
lich bei und soll eine Unterstützung 
der berufstätigen Eltern sein. Nicht 
zuletzt trägt die Forcierung des 
Wohnbaues (Bauplätze für schönes 
Wohnen sind sehr gefragt) wesent-
lich zu einem überdurchschnittli-
chen Bevölkerungswachstum bei. 
Auch bei der Siedlungsentwicklung 
liegt die Gemeinde Lödersdorf so-
wohl über dem Bezirks- als auch 
über dem Landesdurchschnitt. 
Infos unter Tel. 03152/3048.

Ausgezeichnete Infrastruktur

Neue Regionsgemeinde hat mit Lödersdorf einen Bahnanschluss.



 esentliche Zukunfts-
themen wurden in den 
vergangenen Monaten in 

unzähligen Sitzungen der Bürger-
meister, des Gemeinderates und 
der Verwaltung bearbeitet. Vieles 
konnte bereits gemeinsam ent-
schieden werden:

Die neue Marktgemeinde Riegers-
burg wird 4 Ortsbürgermeister so-
wie einen „Regionsbürgermeister“ 
haben. Je 1.500 Einwohner kom-
men auf einen Ortsbürgermeister,  
der für Bürgernähe sorgen wird.

Alle Altstoffsammelzentren blei-
ben erhalten. Die Öffnungszeiten 
werden aufeinander abgestimmt, 
um ein besseres Service für alle 
Einwohner zu gewährleisten. Jede 
Serviceeinrichtung (Altstoffsam-
melzentren, Hauptverwaltung, 
Bürgerservicestellen) können von 
allen Bürgern aus allen Ortstei-

len genutzt werden. Bestehende 
Kommunalbauten werden weiter 
genutzt oder anderweitig optimal 
genutzt.  

Bürgerservicestellen in den Ortstei-
len bleiben für die Bürger erhalten 
und übernehmen für die Hauptver-
waltung und die Ortsbürgermeister 
administrative Aufgaben.

Die Regionsgemeinde bekennt 
sich zu ihren Schulen und zur Er-
haltung bei ausreichender Kinder-
zahl. Grundsätzlich sollen die Kin-
der auch weiterhin in die gemäß 
Schulsprengel definierten Schulen 
gehen. Gleiches gilt für den Kinder-
garten.

Zum Feuerwehrwesen bekennen 
sich die Gemeinden in Funktion 
und Ausmaß. Der Ansprechparnter 
der Feuerwehren ist der Regions-
bürgermeister.

Zahlreiche Arbeitsgruppen werden 
in den kommenden Monaten wei-
tere Details zur neuen Verwaltung, 
Arbeitsschwerpunkten, Gemeinde-
aktivitäten  etc. klären.

Im Frühjahr 2014 wird mit der 
Zusammenführung und den Vor-
arbeiten eines neuen Flächenwid-
mungsplanes und eines örtlichen 
Entwicklungskonzeptes (ÖEK) be-
gonnen.

Die Ausschreibung von Gemeinde-
mitarbeitern erfolgt bereits ab 2014 
in der gesamten Regionsgemeinde 
(Breitenfeld, Kornberg, Lödersdorf 
und Riegersburg). Siehe dazu auch 
auf der Rückseite dieser Zeitung.

Folgende vorgezogene Zusam-
menarbeitsmöglichkeiten wurden 
bereits im Vorfeld der Fusions ver-
einbart:

• Abstimmung und Zusammen-
arbeit im Bereich des Winter-
dienstes (Räumung und Streuen 
des Gehsteiges mit geeignetem 

Breitenfeld, Lödersdorf, Kornberg und Riegersburg 

zeichnen das Bild einer gemeinsamen Zukunft.

Abgestimmtes Vorgehen 
zum Wohle der Gemeindebürger

Beschlüsse10
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Gerät von Riegersburg). Zudem 
werden Teile des Kornberger Ge-
meindegebietes von Riegersburg 
aus gestreut.

• Abstimmung des Winterdiens-
tes generell über Gemeindegren-
zen (gemeinsame Besprechung, 
Abstimmung der Räumgebiete, 
etc.)

• Bei Bedarf Dienstzuteilung 
der Außendienstmitarbeiter an 
die Gemeinde Riegersburg. Im 
Gegenzug Nutzung von infra-
strukturellen Einrichtung wie 
Traktor, ICB, etc. 
Zudem wird für die 70 km² gro-
ße künftige Regionsgemeinde 
angestrebt, den von Lödersdorf 
und Johnsdorf angekauften 
Radbagger für die Regionsge-
meinde Riegersburg zu erwer-
ben.

• Abstimmung und Aushilfe im 
Bereich der buchhalterischen 
Angelegenheiten wie Voran-
schlag und Rechnungsabschluss. 
Die Umstellung der Gemeinden 
auf „das K5-Programm von PSC“ 
hat im Dezember vergangenen 
Jahres sehr gut funktioniert. Die 

„Es braucht ein ganzes Dorf, um 
ein Kind zu erziehen“

Jedes Kind ist hochbegabt!“ Diese 
These vertreten der Gehirnfor-

scher Prof. Gerald Hüther und viele 

Steiermark geförderten Projekt für 
die Gemeinden Lödersdorf, Brei-
tenfeld, Kornberg und Riegersburg 
erzählt er über seine Erfahrungen. 
Alle Eltern und werdenden Eltern, 
Pädagogen und Lehrer, Vereins u. 
Gemeindevertreter, Kinder und Ju-
gendlichen, Handwerker und inte-
ressierte Personen sind herzlich zu 
dieser Veranstaltung am Samstag, 
5. April 2014, um 14 Uhr in der 
Festhalle Riegersburg eingeladen. 
Wir bitten Sie, sich den Termin vor-
zumerken, denn ...
... NICHTS ist wichtiger als die Zu-
kunft unserer Kinder!
Informationen: Stefan Preininger
Regionales Jugendmanagement
Steirisches Vulkanland. Region-Südost-
steiermark; Tel.: 0664/ 886 74 746
Mail: preininger@vulkanland.at

seiner Kollegen. Um die vielfältigen 
Potentiale entfalten zu können, be-
nötigt es jedoch ein Umfeld, in dem 
unsere Kinder und Jugendlichen 
ohne Angst und Druck aufwachsen 
und lernen können. Lernen passiert 
dabei nicht alleine in den Schulen 
und Bildungseinrichtungen, son-
dern in jeder Sekunde unseres Le-
bens. Somit tragen wir gemeinsam 
die Verantwortung, diesen Lern- und 
Erfahrungsraum für unsere junge 
Generation mitzugestalten. 
Ein „lebender Beweis“ dafür ist And-
ré Stern. Der junge Mann aus Frank-
reich, der fünf Sprachen spricht, 
mehrere Berufe erlernt hat, drei 
Bücher veröffentlichte und ein Ins-
titut leitet, war nie in seinem Leben 
in einer Schule! Bei einer Auftakt-
veranstaltung zu einem vom Land 
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intensive Zusammenarbeit bei 
der generellen Einführung des 
neuen EDV-Systems ist ein erster 
Beweis der guten Zusammenar-
beit auf Verwaltungsebene.

• Gestaltung und Pflege von 
Sammelstellen durch hiefür ge-
eignete Personen unabhängig 
der derzeitigen Gemeindezuge-
hörigkeit.

• Verwendung des TKV-Behäl-
ters ab sofort gemeindeüber-
greifend.

• Entsorgungsmöglichkeit des 
Grünschnittzentrums in Riegers-
burg im Bereich der derzeitigen 
Kläranlage bzw. im Bereich des 
Sportplatzes Lödersdorf in der 
Grünschnittbox (Rasenschnitt) 
bzw. auf der Wiese Resch in Lö-
dersdorf unmittelbar nach dem 
Gemeindezentrum Lödersdorf.

Die neue Regionsgemeinde sieht 
sich als Dienstleistungsunter-
nehmen, in dem ab 2015 in etwa 
50 Mitarbeiter für 5.000 Kunden 
(Bürger) da sind. Das Budget der 
neuen Regionsgemeinde wird sich 
auf 10 Millionen Euro belaufen.

In den vergangenen Wochen 
und Monaten wurde immer 
wieder die Auflösung des Po-
lizeipostens Riegersburg dis-
kutiert. Nun ist die Diskus-
sion beendet. Riegersburgs 
Posten bleibt!

Die Gemeindestrukturre-
form spielte im Kampf um 

den Erhalt des Polizeipostens 
Riegersburg eine wesentliche 
Rolle. Schließlich macht die 
neue Regionsgemeinde mit 
5.000 Einwohnern den Ort 
Riegersburg zum bedeutenden 
Zentralraum. Die Diskussion ist 
mit der Veröffentlichung der 
Schließungen nun vom Tisch. 
Die Bürgermeister der Gemein-
den Breitenfeld, Kornberg, Lö-
dersdorf und Riegersburg sind 
über dieses Ergebnis glücklich. 
Ein die Lebensqualität bauen-
der Sicherheitsfaktor bleibt der 
Gemeinde damit erhalten.

Polizeiposten 
Riegersburg
bleibt erhalten!
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Angeschlagen am: 07.01.2014 

Abgenommen am:  

Marktgemeindeamt Riegersburg 
pol. Bezirk Südoststeiermark – 8333 Riegersburg – Steiermark 

Tel. 03153-8204-0 – Fax: DW-22, 

E-mail: gemeindeamt@riegersburg.com – UID: ATU28556504 

Regionsgemeinde Riegersburg 
 

GZ.: 011-5/820/2014 
Betrifft: Stellenausschreibung 

Öffentliche Kundmachung 

Stellenausschreibung 
Alle in dieser Stellenausschreibung verwendeten personenbezogenen Bezeichnungen 

in der gewählten Form gelten für beide Geschlechter. 

 

Bei der Marktgemeinde Riegersburg wird die Stelle eines 

 

Gemeindearbeiters 

(für 40 Wochenstunden [Vollbeschäftigung] mit Dienstantritt im 1. Vierteljahr 2014, Anstellung und Entlohnung nach den 

Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeindevertragsbedienstetengesetzes, LGBL.Nr. 160/1962 i.d.g.F, abhängig 

von Qualifikation und Erfahrung), 
 

ausgeschrieben. 
 

Die Anstellung im Bauhof erfolgt vorerst befristet für die Zeit von sechs Monaten und soll bei 

zufriedenstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert werden. 

 

Arbeitsplatzbeschreibung bzw. Tätigkeitsprofil 

Das Aufgabengebiet umfasst die Verwendung als Arbeiter für alle Tätigkeiten in der Gemeinde (wie 

Ortsbildpflege, Straßenbau, Wasserversorgung und Abwasserentsorgung, Abfallbeseitigung, 

Straßenbetreuung einschl. Winterdienst, Betreuung der gemeindeeigenen Gebäude und Grundstücke, 

Aufbau bzw. Wartung und Betreuung eines digitalen Leitungskatasters usw.). 

Nach dementsprechender Einarbeitung und eventuell unbefristeter Dienstverlängerung ist die Übernahme 

der Leitung der Bauhöfe und des gesamten Außendienstes der Regionsgemeinde Riegersburg vorgesehen. 

 

Anstellungserfordernis 

Österreichische Staatsbürgerschaft 

abgeschlossener Präsenzdienst/Zivildienst (bei männlichen Bewerbern) 

abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung (Installateur/Schlosser oder dementsprechender 

Fachschulabschluss) 

körperliche und fachliche Eignung für den vorgesehenen Dienst 

umfangreiche EDV-Kenntnisse 

Führerschein der Gruppen B und F (Führerschein C vorteilhaft) 

Hauptwohnsitz in den Gemeinden Breitenfeld, Kornberg, Lödersdorf und Riegersburg vorteilhaft 

Unbescholtenheit, Verlässlichkeit, Belastbarkeit 

Fleiß, Motivation, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein 

Führungseigenschaften, ausgeprägte soziale und fachliche Kompetenz 

Bereitschaft zur fachlichen und persönlichen Weiterbildung 

Übernahme von Wochenend- und Nachtbereitschaftsdiensten (und Zustimmung zur Rufbereitschaft) 

Praxis in handwerklichen Tätigkeiten (zB. Straßenbau, …) 

 

Bewerbungsfrist 

Bis 14. Feber 2014 (einlangend beim Marktgemeindeamt Riegersburg, Postfach 13, 8330 Feldbach). 

 

Bewerbungsunterlagen 

Der schriftlichen Bewerbung sind anzuschließen: Lebenslauf, Ausbildung (Schule, Beruf), bisherige Tätigkeit, 

Abschlusszeugnisse, Berufsausbildungsnachweis, Strafregisterauszug. 

Für eventuelle Rückfragen steht Bgm. Manfred Reisenhofer unter der Tel-Nr. 0664/135 6620 zur Verfügung. 

 Der Bürgermeister: 

 

 

(Manfred Reisenhofer) 

Riegersburg, am 02. Jänner 2014 

Ausschreibung12

Impressum:
Fotos: Gemeindearchive, Vulkanland, Roman Schmidt, Conterfei, Archiv, Private; Information für Breitenfeld, Kornberg,Lödersdorf und Riegersburg. 
Für den Inhalt verantwortlich: Die Bürgermeister der Regionsgemeinden.
Druck: Scharmer.


